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          im März 2o16 

 
 
 
Academic Welcome Program Bad Homburg / Ausschreibung 
 
Die Werner Reimers Stiftung richtet im Verein mit Partnern zum 1. April 2o16 
ein akademisches Stipendienprogramm für Flüchtlinge im Hochtaunus- sowie 
im Main-Taunus-Kreis ein, die in ihrer Heimat bis zur Flucht studiert oder ei-
nen Hochschulzugang erworben haben. Sie sollten zum Zeitpunkt der Bewer-
bung nicht älter als 26 Jahre, ihr Aufenthaltsstatus geklärt sein. 
Das Programm hilft beim Einstieg in das Studium und soll hinführen zu den 
regulären Studienförderungen an deutschen Hochschulen (BaFöG, Deutsch-
land-Stipendien, Studienförderwerke u.a.) Derzeit stehen sieben Stipendien zur 
Verfügung. 
Unsere Partner sind die Bad Homburger Rotary Clubs sowie die Taunus Spar-
kasse. Das Programm wird in Zusammenarbeit mit dem International Office 
der Goethe-Universität, Frankfurt a. M., durchgeführt. 
 
 
Was bietet das Programm ? 
- Es bietet direkte Vermittlungshilfe für den Einstieg in eine Universität bzw. 
geeignete Hochschule in Frankfurt RheinMain, im Regelfall zunächst als Gast-
hörer, 
- es verhilft zu geeigneten Kursen für das Erlernen der deutschen Sprache für 
den Hochschulzugang („DSH“), 
- es stellt Angebote bereit für soziale Teilhabe und Engagement, durch Tutorien 
mit gleichaltrigen Studenten, durch Mitwirkung bei Rotaract u.a., 
- die Zusage umfaßt Stipendienmittel in dem maximalen Umfang, welcher die 
staatlichen Zuwendungen etwa nach SGB II ergänzen darf (derzeit 1oo €). Diese 
sind für zweckdienliche Ausgaben wie eine Monatskarte des RMV, Materialien 
zum Spracherwerb, Fachbücher etc. zu verwenden. 
 
Wer kann sich bewerben ? 
Bewerbungen sind auf deutsch oder englisch und in brieflicher Form - 

schnellstmöglich - zu richten an die Werner Reimers Stiftung. Sie sollten um-
fassen: Anschreiben (eine Seite), mit einem Hinweis auf den Aufenthaltsstatus 
in Deutschland; Lebenslauf, nach Möglichkeit mit Lichtbild (max. zwei Seiten); 
soweit möglich zwei aktuelle Zeugnisse (etwa von der Sekundarschule und der 
Heimatuniversität); ein Empfehlungsschreiben einer hiesigen Institution (z. B. 
Landratsamt, der Direktion der Volkshochschule u. ä.). 
 
Wie wird entschieden ? 
Eine dreiköpfige Auswahlkommission der Stiftung benennt auf Grundlage der 
Bewerbungen die Kandidaten; ein Stipendium erhält nach Maßgabe der vor-
handenen Plätze, wer den Test auf Akademische Studierfähigkeit (Test for 
Academic Studies, „TestAS“) mit ausreichendem Ergebnis besteht. 
Das Stipendium wird auf ein Jahr bewilligt. Eine Verlängerung auf max. zwei 
Jahre ist möglich. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Förderung. 
 


